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Unterhalt Hermann-Gieseler-Halle 

 

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

 

die Hermann-Gieseler-Halle befindet sich seit 2021 wieder im Eigentum der Landeshauptstadt 

Magdeburg. Trotz fehlender Nutzung verursacht das Gebäude laufende Kosten für die Stadt. 

In diesem Zusammenhang bitten wir Sie um eine transparente Aufschlüsselung der bisher 

angefallenen und künftig zu erwartenden Kosten.  

 

Wir bitten Sie daher um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Welche Kosten sind seit 2021 jährlich für den reinen Unterhalt der leerstehenden 
Hermann-Gieseler-Halle angefallen? 

Wir bitten um eine Aufschlüsselung der Kosten nach Haushaltsjahren und 
Kostenkategorien (z. B. bauliche Unterhaltung, Verbrauchsmedien wie Heizung 
und Strom, Gebäudeversicherung, Instandhaltungsmaßnahmen, Sicherheits- und 
Bewachungskosten). Bitte teilen Sie uns zudem mit, welche Haushaltsmittel in den 
jeweiligen Jahren für den Unterhalt der Halle veranschlagt wurden und in welcher 
Höhe tatsächlich Ausgaben erfolgt sind. 

 
2. Welche zusätzlichen einmaligen Kosten (z. B. Gutachten, Instandsetzungen, 

Sicherungsmaßnahmen) sind seit 2021 angefallen? 
 

3. Welche finanziellen Mittel sind im Haushaltsjahr 2025 für den Unterhalt sowie für die 
Bemühungen des Verkaufs der Hermann-Gieseler-Halle vorgesehen? 
 

4. Sind im Zuge des geplanten Baus des benachbarten Kinderschutzzentrums finanzielle 

Mittel für bauliche Sicherungsmaßnahmen der Halle und Vorsorgen zur 

Gefahrenabwehr vorgesehen? 

 
5. Wie ist die Finanzierung der Halle ab 2026 gesichert, falls es zu Verzögerungen beim 

Verkauf kommt? 
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Wir bitten um eine ausführliche schriftliche Stellungnahme innerhalb der vorgegebenen Frist 
gemäß § 11 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Landeshauptstadt Magdeburg. 
Wir bitten um kurze Benachrichtigung, wenn diese Frist nicht eingehalten werden kann. 
 

 

Dr. Kathrin Meyer-Pinger    Stephan Leitel 

Stadträtin      Stadtrat 

CDU/FDP Stadtratsfraktion    CDU/FDP Stadtratsfraktion 
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